
F
re

ie
 e

va
ng

el
is

ch
e 

G
em

ei
nd

e
W

al
db

rö
l

Gemeinde
aktuell

Nr. 174 Juni/Juli 2007

Freie evangelische Gemeinde Waldbröl
Tersteegenstraße 16

Gottesdienst sonntags, 10 Uhr*
am letzten Sonntag im Monat um 11.30 Uhr

Power-Schnecken
(Mädchenjungschar (8 bis 12)) dienstags, 17 bis 18.30 Uhr*

Teen-Treff (ab 12) montags, 19 bis 20.30 Uhr*
Jugendkreis dienstags, 19.30 bis 21 Uhr*

sonntags, 9.40 Uhr*
dienstags, 7.30 Uhr*

mittwochs, 10 Uhr*

*

jeden 2. Dienstag im Monat, 15.30 Uhr*

Kinder

Teens / Jugendliche

Gebetskreise

Haus- / Gesprächs- / Bibelkreise

Kindergottesdienst sonntags, 10 Uhr*

Hauskreise an diversen Wochentagen (siehe Innenblatt)
Treffpunkt Bibel jeden ersten und dritten Donnerstag, 15.30 Uhr*

Frauenkreis
Senioren-Nachmittag jeden 4. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr*

*Im Gemeindehaus

Herr, wie sind deine Werke
so groß und viel!

Du hast sie alle weise geordnet,
und die Erde ist voll deiner Güter

Psalm 104, 24
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Gerd Kriebisch
Leitartikel

Urlaub -
Feiertage des
Jahres?

ährend dieser sommerlichen
Wochen und Monate weht im

politischen, wirtschaftlichen und kul-
turellen Leben bundesweit nur ein
flaues Lüftchen. Angehörige und Mit-
arbeiter von Parlamenten, Konzer-
nen, Geschäften und Verwaltungen
sowie das Heer der Familienurlau-
ber, sie alle begeben sich in die Som-
merpause, erholen sich vom stressi-
gen Alltag, von Bilanzen, Statistiken,
Beruf und Kochtopf, Schule und
Tagespflicht.
Hat nicht jeder von uns diese paar
Wochen des Abschaltens bitter
nötig? Sind nicht die meisten einge-
spannt in die oft erdrückende Hektik
der Woche? Sollten Sie sich zu die-
sem Zeitpunkt ebenfalls in Ihren
"schönsten Wochen des Jahres"
befinden, werden Sie diese Zeilen
wohl erst inmitten eines hoch aufge-
türmten Postberges wiederfinden,
wenn Sie braungebrannt und hof-
fentlich wohlbehalten von Ihrem

Ferienziel zu-
rückkehren.
Urlaub und Frei-
zeit sind hierzu-
lande unver-
zichtbare, in der
Regel tariflich
vo rgegebene

Freizeiten im Leben vieler Men-
schen. Das normale Wochenende
umfasst heute schon oft zweieinhalb
arbeitsfreie Tage, der Jahresurlaub
gut und gerne vier bis sechs
Wochen. Dies alles soll keineswegs
madig gemacht werden, ist nach
Auskunft der Ärzte doch ein minde-
stens dreiwöchiges Ausspannen zur
körperlichen Regeneration vonnö-
ten. So weit, so gut.
Erinnern wir uns noch daran, dass
ein Ruhetag in der Woche einst Got-
tes Geschenk für den Menschen war,
an dem er keine Arbeit verrichten
sollte? Die zunehmende freie Zeit,
außerhalb der Sonn- und Feiertage
und die gebündelten Urlaubstage
einmal oder mehrmals im Jahr bieten
für viele Menschen häufig nur noch
angebotene Gelegenheiten, viel
freie Zeit in geistlosem Sichräkeln
sinnentstellend totzuschlagen. Ø

W



Leitartikel / Übergemeindliche Termine
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Freizeitindustrie und Tourismus be-
antworten mittlerweile vielfach allein
die Sinnfrage. Zeit haben, frei sein:
wofür?
Sehen wird den Urlaub noch als Fei-
ertage des Jahres wie (manchmal)
den Sonntag als Feiertag innerhalb
des Ablaufs der Woche? Verläuft
unser Urlaub mit seinem Erlebnischa-
rakter nicht vielfach noch bunter als
der so angefüllte Alltag? Die körper-
lich scheinbar so gelungene und viel-
leicht gut sichtbare Erholung kann
sicher nur dann zu einer umfassen-
den tatsächlichen Gesundung beitra-
gen, wenn die geschenkte Zeit zur
Entspannung nach arbeitsreichen
Monaten die im Laufe eines Jahres
bewusst oder auch nur nachlässig

abgetötete oder verdrängte Besin-
nung auf Gott aufkeimen lässt.
Es braucht einige Zeit, wenn dieser
Verstärkerimpuls uns durchdringen
soll bis in die innerste Tiefe. Wenn
der Mensch ein Wesen aus Geist,
Seele und Körper ist, darf kein Teilbe-
reich einseitig vernachlässigt wer-
den, ohne Schaden zu nehmen. Die-
ser Grundsatz wird mehr und mehr
auf den Leib bezogen, Wellness ist
in. Geist und Seele drohen darüber
zu veröden, zu ersticken. Dabei eig-
nen sich gerade die Urlaubstage
zum ganzheitlichen Auftanken und
können so zu echten Feiertagen wer-
den. Wir sollten uns nicht die Zeit ver-
treiben, sondern sie mit wahrem
Leben füllen. q

l Termine in Allianz und Ökumene
Gottesdienst im CBT-Wohnheim St. Michael
Jesus Point Gottesdienst
Allianz-Gebetskreis im ev. Gdehaus am Wiedenhof
Ökum. Abendfeier in der ev. Kirche
Kurzandacht in der ev. Kirche

sonntags, 11.30 Uhr
jeden dritten Sonntag, 19 Uhr*

montags, 19.30 Uhr
am letzten Samstag im Monat, 19.15 Uhr

donnerstags, 9.30 Uhr
Kurzandacht im CBT-Wohnheim St. Michael
Gideon-Bund

donnerstags, 10.15 Uhr
dienstags, 19.30 Uhr

jeden ersten und dritten Dienstag im Monat mit Frauen
*In unserem Gemeindehaus
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Sommerfreude

Offenes Grillen
für Urlauber, Daheimgebliebene, Gäste, Freunde, Grillliebhaber, -hasser ...

Wir wollen gemeinsam am Gemeindehaus
einen fröhlichen Abend verbringen:

jeder bringt etwas mit (Salate, Würstchen, Fleisch ...)
Samstag, 7. Juli, 18 Uhr
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Termine / Notiert

Der Eine-Welt-Laden

Robert Meyer

Jan-Kristoph Hunsmann

Der ökumenische Pfingst-
gottesdienst

und
seine ehrenamtlichen Mitarbei-
ter haben 2006 wieder einen
Gewinn erwirtschaftet. Jeder
beteiligten Gemeinde wurden
2500 Euro für ein Projekt zur
Verfügung gestellt. Wir haben
die Kinderarbeit in Levante als
Bestimmungsort benannt.

wird ab
August die Kinder einer Wycliff-
Missionarfamilie im Tschad
betreuen. Wir bitten Gott um sei-

nen Segen für den einjährigen
Dienst.

kommt Ende Juni aus Brasilien
zurück. Wir beten für seine
Rückreise.

musste ausfallen,
weil unsere katholischen
Geschwister an einem kirchli-
chen Feiertag keinen solchen
Gottesdienst feiern dürfen. Nun
soll zum Stadtjubiläum am 26.
August ein gemeinsamer Gottes-
dienst stattfinden.

l Notiert

l Termine
halbzwölf - Gottesdienst
für Ausgeschlafene

Frauenkreis

Senioren und Frauenkreis

Außenanstrich Gemeindehaus

Gottesdienst im Grünen

Urlaub Familie Hunsmann

Tag des Seminars

Sonntag, 24. Juni, 11.30 Uhr
Sonntag, 29. Juli, 11.30 Uhr
mit Mittagessen

Dienstag, 12. Juni, 15.30 Uhr

Dienstag, 26. Juni
Ausflug zum Altenberger Dom
Informationen bei Heinz Schaaf

02291 / 14 59

es geht Schritt für Schritt weiter
Infos bei Stephan Propach 02291 46 96
oder Hartmut Hunsmann 02291 24 11

Sonntag, 17. Juni, 10.30 Uhr
im Königsborn-Park
anschließend Mittagessen

Dienstag, 10. Juli bis Sonntag, 5. August

Sonntag, 15. Juli, Abschlussfeier für
Marc Förster, Hinterlandhalle (Dautphetal)(

(
(
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Ingrid Herhaus
Im Interview

Ingrid Herhaus hat lange Zeit
im Kindergottesdienst mitge-
arbeitet. Sie vertritt regelmä-
ßig unseren Pastor im Predigt-
d iens t und gehör t der
Gemeindeleitung an.

Welche Deiner persönlichen Daten
findest Du wichtig?

Was liest Du am liebsten?

Deine Lieblingsmusik?

Wie lange gehörst Du der
Gemeindeleitung an?

Was magst Du an unserer
Gemeinde? Was würdest Du gern
ändern?

Wo würdest Du
am liebsten
Ferien machen?

Welcher Mensch ist für Dich ein
Vorbild? Warum?

Gibt es einen Bibelvers, der Dir viel
bedeutet?

Welcher Gestalt der Bibel wärst Du
gern einmal begegnet?

Hast Du einen Traum, einen
Wunsch, eine Hoffnung?

17.05.54 (Geburtstag) 08.10.67
(Bekehrung) 02.03.74 + 09.10.84
(Prüfungen bestanden)

Auslegungen zu Bibeltexten – weil
sie neue Erkenntnisse bringen.

Zur Entspannung: Geschichten über
Frauen und Familien von Charlotte
Link, Nora Roberts, Maeve Binchy.

Moderne christliche Musik vom
ERF, Carola Laux, Christoph
Zehender u.a..

Seit  Dezember 2000

Mir gefällt, dass Frauen Zugang zu
jeder Art von Mitarbeit haben.

Änderungswüns
che habe ich
nicht.

In Südtirol bei
einer

Bergbauernfamilie, jedes Jahr an
demselben Ort.

Mein Vater, weil er intensiv
Bibelstudium betrieben hat.

Dennoch bleibe ich stets an dir,
denn du hältst mich bei meiner
rechten Hand. (Psalm 73, 23)

Abraham, der großes Vertrauen zu
Gott hatte.

Zeit für Malerei und Geschichten
schreiben; gesund bleiben, offen
sein für neue Wege.
Die Fragen stellte Stephan Propach q



ür eine Woche war die Wald-
bröler Nutscheidhalle Jesushou-

se. Zusammen mit sieben weiteren
Gemeinden, Vereinen und Verbän-
den hatte unsere Gemeinde
Jugendliche aus Oberberg Süd
dorthin eingeladen. Jeweils um die
400 jungen Menschen waren
abends da, um sich im Vorpro-
gramm über die Veranstalter und
weitere Vereine zu informieren und
um dann gemeinsam in die europa-

weite Übertragung aus Hamburg
einzusteigen. "Die Halle war wirk-
lich Jesus' Haus." Das haben die
Verantwortlichen an vielen Stellen
spüren dürfen. Viele junge Men-
schen haben erste Schritte im Glau-
ben gewagt. Und weil Gott Jesus-
house so gesegnet hat, stellt sich
derzeit auch die Frage, welche
nächsten Schritte er die Christen
aus Oberbergs Süden als nächstes
führen wird. (sp)

JesusHouse 2007

8 13

JesusHouse 2007

F



15.30 Treffpunkt Bibel

Freie evangelische Gemeinde Waldbröl Juni 2007

MontagSonntag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

1 2

3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16

17 18 19 20 21 22 23

24 25 26 27 28 29 30

9.40 Gebetskreis
10.00 Gottesdienst

Kindergottesdienst

9.40 Gebetskreis
10.00 Gottesdienst

Abendmahl
Kindergottesdienst

7.30 Gebetskreis

17.00 Mädchenjungsch.
bis 18.30

19.30 Jugendkreis
20.00 Gemeindeleitung

7.30 Gebetskreis

17.00 Mädchenjungsch.
bis 18.30

19.30 Jugendkreis
20.00 Gemeindeleitung

7.30 Gebetskreis
15.30 Frauenkreis

17.00 Mädchenjungsch.
bis 18.30

19.30 Jugendkreis
bis 21.00

“Rebecca”

10.00 Gebetskreis

19.00 Teen-Treff
bis 20.30 Uhr

19.00 Teen-Treff
bis 20.30 Uhr

19.00 Teen-Treff
bis 20.30 Uhr

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

Außenanstrich am
Gemeindehaus nach

Absprache

Außenanstrich am
Gemeindehaus nach

Absprache

Außenanstrich am
Gemeindehaus nach

Absprache

Außenanstrich am
Gemeindehaus nach

Absprache

Außenanstrich am
Gemeindehaus nach

Absprache

11.10 Gebetskreis

11.30
Gottesdienst
für Ausgeschlafene
Kindergottesdienst
anschl. Mittagessen

"halbzwölf"

11.00 Wanderung
nach Oberholpe
anschl. Eintopf

9.00 Gtd KKH

19.00 Jesus Point Gtd

10.30 Gottesdienst
der ev. Allianz
im Königsborn-Park
anschl. Mittagessen

Beginn der
Sommerferien

Ausflug von
Seniorenkreis und
Frauenkreis nach

Altenberg

Abkürzung:

KKH   Kreiskrankenhaus Waldbröl

15.30 Treffpunkt Bibel



Freie evangelische Gemeinde Waldbröl Juli 2007

MontagSonntag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21

22 23 24 25 26 27 28

29 30 31

9.40 Gebetskreis
10.00 Gottesdienst

Kindergottesdienst

9.40 Gebetskreis
10.00 Gottesdienst

Abendmahl
Kindergottesdienst

9.40 Gebetskreis
10.00 Gottesdienst

Kindergottesdienst

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis

10.00 Gebetskreis
11.10 Gebetskreis

11.30
Gottesdienst
für Ausgeschlafene
Kindergottesdienst
anschl. Mittagessen

"halbzwölf"

15.30 Treffpunkt Bibel

15.30 Treffpunkt Bibel

9.00 Gtd KKH
9.40 Gebetskreis

10.00 Gottesdienst
Missionssammlung
Kindergottesdienst

Abkürzung:

KKH   Kreiskrankenhaus Waldbröl

18 Uhr Offenes Grillen
am Gemeindehaus
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Außenanstrich / Wanderung

Torsten
Hebel

Fitte Gemeinde
Dass sie auch körperlich eine ganze
Menge drauf haben, haben einige
Gemeindeglieder und Freunde im
Frühjahr bewiesen. Zum einen trau-
ten sich einige Mutige ganz hoch
aufs Gerüst, um den Außenanstrich
voran zu bringen. Am Fronleich-
namstag hatte sich gleich eine
ganze Gruppe zu Fuß zum Erbsen-
eintopf-Essen in Oberholpe aufge-
macht. Erst als der leckere Eintopf
schließlich abzukühlen drohte, wur-
den die Letzten mit dem Treckertaxi
geholt. (sp)

Selig. Leben. Anders -
Gott ist gut, allezeit ...

Unter
diesem Motto stand das Bundesju-
gendtreffen in diesem Jahr. 4.850
Leute wollten erforschen, erlernen
und erleben, was es heißt, die
Seligpreisungen im Alltag umzuset-
zen. Mit den Seligpreisungen ist das
ja so eine Sache. Sie sind nicht
immer leicht zu verstehen und schon
gar nicht leicht zu leben.
Also drehte sich in den fünf Zentral-
veranstaltungen alles um diese Verse
aus Matthäus 5. Das Programm war
jeweils auf eine Seligpreisung
zugeschnitten: von der Anmoderati-
on über Comedy, Interviews bis hin
zu Lobpreis und Predigt. Es ist
schwierig, hier etwas von den

Inhalten wiederzugeben, weil ich
denke, dass für jeden Teilnehmer ein
anderer Schwerpunkt wichtig war.
Neben den Zentralveranstaltungen
gab's noch viele Seminare, die
nach Lust oder Begabung besucht
werden konnten. Von Zeitmanage-
ment bis zum Megachor war alles
vertreten. Außerdem wurde Sport
angeboten. Das Nachtprogramm
bot gute oder weniger gute Musik,
Talkshows und gemeinsame Abend-
mahlfeiern.

mit
diesem Lied begann jede Zentralver-
anstaltung und auch das haben wir
erlebt. Das Wetter war größtenteils
nicht so sehr nach unserem
Geschmack. Aber als am Samstag-
abend nach der Veranstaltung ein
Unwetter ausbrach, hätten die
Folgen viel schlimmer sein können.
Gott hat uns gnädig bewahrt, trotz
durchnässter Zelte und Klamotten.
Dank der Übersicht des Orgateams
blieb das Chaos - auch das ist ein
Grund, dankbar zu sein.
Für uns 24 Teilnehmer aus Waldbröl
hat sich die gemeinsame Zeit
gelohnt und wir sind auf die „Fol-
gen“ gespannt. ...

mehr Bilder unter www.feg-waldbroel.de

14

BUJU 2007
Silvia Hunsmann
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Abschluss Biblischer Unterricht / Goldhochzeit

Feste gelernt, Feste gefeiert
Wer Feste feiern
will, muss etwas
dafür tun, so heißt
es. Im Biblischen
Unterricht haben

wei Jahre eifrig
gelernt. Am 13.
Mai haben sie mit
der Gemeinde den
Abschluss dieser
Zeit gefeiert. Anna Katharina Schüller und Johannes Oster (in Bild von rechts)
haben gemeinsam mit unserem Pastor Hartmut Hunsmann und dem nächsten
BU-Jahrgang noch ein Jahr vor sich.
Ein halbes Jahrhundert haben Dorothee und Volker Zehl gute und schlechte
Zeiten miteinander geteilt. Sie haben Himmelfahrt im Gottesdienst ihre Gold-
hochzeit gefeiert. Anschließend waren Gemeinde, Familie, Nachbarn und

Freunde zu einem fröhli-
chen Kaffeetrinken ein-
geladen. Es war ein schö-
nes Fest mit zwei Men-
schen, die mitten in der
Gemeinde leben und die
in ihrem Leben viele lie-
bevolle Verbindungen
geknüpft haben. (sp)

Linn-Majbrit Huns-
mann, Danica den
Hollander und Ales-
sandro Rehl (im
Bild vorn von links)
z

Geburtstage / Hauskreise

16

l Haus-, Gesprächs-, Bibelkreise
Jugendhauskreis sonntags, (Info T. Hammer 02294 - 65 22)

Hauskreis mittwochs, (Info St. Propach 02291-  46 96)
Hauskreis nach Absprache, (Info G. Kriebisch 02292 - 42 62)

*

Gesprächskreis montags, (Info E. Meyer 02291 - 68 18)
Hauskreis montags, (Info E. Schmidt 02291 - 90 02 39)

jeden ersten und dritten Donnerstag,  15.30 Uhr

Hauskreis montags, (Info H. Fick 02291 - 34 66)

Treffpunkt Bibel
*Im Gemeindehaus



Kinder-Seite

19

aus der evangelischen Kinderzeitschrift "Benjamin"

Die Lösung steht irgendwo im Gemeindebrief

Gottesdienste

18

l Gottesdienste Juni / Juli

halbzwölf -

halbzwölf -

wenn nicht anders angegeben um 10 Uhr
Predigt Leitung

03.06. Herbert Kleinsorge

17.06. Volker Teichmann

Hartmut Hunsmann

10.06. Hartmut Hunsmann Ute Kleinsorge

Team der Evangelischen Allianz

24.06. Hartmut Hunsmann Philip den Hollander

01.07. Hartmut Hunsmann Silvia Hunsmann
08.07. Michael Lauff Elke Schmidt

15.07. Ingrid Herhaus Angelika Martin

22.07. Stephan Propach Team
29.07. Gerd Kriebisch N. N.

17.06. Hartmut Hunsmann
15.07. Ingrid Herhaus

Abendmahl

Kindersegnung

Abendmahl

Missionsbericht und -sammlung

10.30 Uhr Gottesdienst im Königsborn-Park
anschließend Mittagessen

11.30 Uhr Gottesdienst für Ausgeschlafene
anschließend Mittagessen

11.30 Uhr Gottesdienst für Ausgeschlafene
anschließend Mittagessen

Gottesdienst im Kreiskrankenhaus Waldbröl (9 Uhr):
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Nr. 174 Juni/Juli 2007

Freie evangelische Gemeinde Waldbröl
Tersteegenstraße 16

Gottesdienst sonntags, 10 Uhr*
am letzten Sonntag im Monat um 11.30 Uhr

Power-Schnecken
(Mädchenjungschar (8 bis 12)) dienstags, 17 bis 18.30 Uhr*

Teen-Treff (ab 12) montags, 19 bis 20.30 Uhr*
Jugendkreis dienstags, 19.30 bis 21 Uhr*

sonntags, 9.40 Uhr*
dienstags, 7.30 Uhr*

mittwochs, 10 Uhr*

*

jeden 2. Dienstag im Monat, 15.30 Uhr*

Kinder

Teens / Jugendliche

Gebetskreise

Haus- / Gesprächs- / Bibelkreise

Kindergottesdienst sonntags, 10 Uhr*

Hauskreise an diversen Wochentagen (siehe Innenblatt)
Treffpunkt Bibel jeden ersten und dritten Donnerstag, 15.30 Uhr*

Frauenkreis
Senioren-Nachmittag jeden 4. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr*

*Im Gemeindehaus

Herr, wie sind deine Werke
so groß und viel!

Du hast sie alle weise geordnet,
und die Erde ist voll deiner Güter

Psalm 104, 24


